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dıverser rojekte der Franckeschen Anstalten, als Vermiuttler und ‚Lobbyıst’ des
Piıetismus be1 ofe Wohl dıie stärkste Nachwirkung hatte se1n Eınsatz für dıie
Herstellung un: Verbreıitung VO  —; Bıbeln urc dıe Verwendung des stehenden
Satzes erst adurch wurde dıe ın deutschen Landen Volksbibel /u
Recht ist se1n Name bıs heute mıt der SO gegründeten Bıbelanstalt verbunden.

Peter Schicketanz und dem Verlag ist für dıe Veröffentlichung cdheser 1N-
struktiven, krıbischen Arbeıt danken Das Buch ıst Uurc Regıster erschlos-
SC und nthält ein1ge gul ausgewählte Abbildungen (Brieffaksımiles, Porträts
ete:)

Thomas Bqumann

Hartmut Schmid (Hrsg.) Was will der Pietismus? Historische Beobachtungen
un AKTuelle Herausforderungen. uppertal: Brockhaus, 2002 218 S

In dem vorlıiegenden Sammelband SInd sıieben Aufsätze ZUT Geschichte und
Frömmigkeıt des Pıetismus VO  ö Dozenten des Albrecht-Bengel-Hauses ın UD1Nn-
gen vereınt. Eınleitung und Rückentext zufolge wenden sıch die Autoren
eine kiırchengeschichtliche Einschränkung des Pıetismus auf seiıne klassische
Phase 1m VF Jahrhundert und demgegenüber seine Interpretation als
neuzeıitlicher Frömmigkeıtstypus (S S N 89) Der Charakter dieser Spirıtualitä:
soll ın hıstorıschen und phänomenologischen Stichproben verdeutlıicht werden.

In dem einle1ıtenden Aufsatz (S 7—34) verfolgt Iraugott essner pietistische
Frömmigkeıt VO  — der Reformatıon über dıe ‚Väter des Pıetismus’, dıie Erwe-
ckungsbewegung des 19 Jahrhunderts, dıe Gemeinschaftsbewegung und dıie Ent-
tehung der Pfingstgemeinde bıs gegenwärtigen Pıetismus in und Rande
der evangelıschen Kırche, insbesondere der württembergischen. Kennzeichen
pletistischer Frömmigkeıt sınd für Messner die besondere etonung Von eılı-
SUuNg, Rechtfertigung und Bıbellektüre, eiıne au  € Endzeıitlehre und en
starkes evangelıstisch-diakonisches Engagement. Franckes Beıtrag Z7u Pietis-
INUS sıieht essner in dessen TO VON ußkamp und Bekehrung, existentiell
ausgerichtetem Theologiestudium SOWIeEe diakonıschem Eınsatz (S 17f%) Bengel
schreıbt C che besondere etonung der phılologıischen Erforschung der und
der kritischen Reflexion der yS Be1 Zinzendorf hebt dessen gefühlsbe-
onte Frömmigkeıt, se1ın Engagement In der Heidenmissıon SOWI1e se1ıne ökumen1-
schen Bestrebungen hervor (S 201T) Die Erweckungsbewegung wırd als Wıe-
derbelebung des klassıschen Pijetismus und als Gegenbewegung ZU Ratıonalıs-
INUS zusammengefasst (S 23fD) Einschneidend für ıe welıtere Entwicklung des
Pıetismus die strikte ITrennung VON der Pfingstbewegung und die bewusste
Bındung dıie evangelısche Kırche nach dem Ersten Weltkn'e'g (S 28—3  °
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Irotz zanlireicher Beeinflussungen des Pıetismus insbesondere UuUrc den van-

gelıkalısmus sieht Messner dessen Wesen in der erwurzelung In der Landeskıir-
che; 1mM Besuch der ‚Stunde’, dem erbaulıchen Bıbels  1um und eiınem auSgC-
prägten missionarıschen nlıegen S 3240) Besonderheıten des Pıetismus g-
genüber anderen Frömmigkeıtsbewegungen WI1Ie Evangelıkalısmus oder unda-
mentalısmus werden bıs auf ein1ıge csehr allgemeıne theologische Aussagen 1U

unzureichend eutlic emacht. Interessant ware sıcher auch dıe Erwähnung und
der Vergleich mıt parallelen europäıischen und internatiıonalen Entwıcklungen

Ausgehend VONN dem Reformprogramm Phılıpp Speners für dıie EVaNZC-
lısche C: selner eıt espricht essner in einem zweıten Beıtrag S 5—5
insbesondere dıe tellung des en Pıetismus 1bel, Pneumatologıe und
chrıstlıcher eılıgung. Speners Reformvorschläge selen urc dıe Von der (JIr-
thodoxı1e unbefriedigt gebliebenen relıg1ösen Bedürfnıisse der Gläubigen und
Urc dıe katastrophalen moralıschen Verhältnisse nach dem Dreißigjährigen
Krıeg motiviert (S 361) Insbesondere ein Mangel eılıgem Geilst und 1bel-
lesen E1 für Spener Ursprung der Missstände in Pfarramt und Theologiestudium
(S 39{11) 1e das notwendige ırken des eılıgen Geinstes VOT em 1ın der
egeile des Gläubigen, fıiınden be]1 Francke auch ekstatische Phänomene w1e /Zun-
genreden oder Prophetie ıhren aTZ GemelLnsam erwarteten dıe pletistischen N.3=-
ter dıe Erneuerung der Kırche un dıe Vorbereıitung auf dıe Endzeıt Uurc. dıe
Kraft des eılıgen (je1istes (S 47£f) Ausgehend VOIl der lutherischen Rechtferti-
gungslehre sıieht essner be1 Spener dıie Heılıgung als einen immerwährenden
Prozess der Selbstüberprüfung (S 5SOff) Francke fordert eine nach dem ekeh-
rungskampf einsetzende emühung Vollkommenheıt, 1n dessen olge sıch
der Christ auch VON ‚Miıtteldingen’ WI1IE anz und Theater fernhalten mMUuS

(S 5S210) Beeinflusst VON der Mystık sıieht Bengel ın der Heılıgung eiıne Vereıinti-
gung des Christen mıiıt Jesus Chrıstus (S 5411) essners Würdigung der Posıtion
Speners und deren. Anwendung auf dıe ktuelle Sıtuation des Pıetismus bezieht
sıch leıder NUur an: auf dıie vorangegangelnecn Ausführungen. Statt die Be-
deutung VO  — Geist, und Heilıgung besprechen, legt Wert auf das
Verbleiben krıtischer Pıetisten innerhalb der verfassten Kırche und dıe Erneue-
TunNng der Kırche Urc dıe rneuerung des einzelnen Menschen (S. 5S8I1) Selbst
Aese Bezüge ZUT gegenwärtigen relıg1ösen Situation le1ıben VagC und unkonkret.

Den folgenden Aufsatz S 1—8 wıdmet artmut Schmid dem amenspa-
iron des Bengel- Hauses, Johann TeC Bengel. Vor em konzentriert sıch
auf dıe bekannten theologıschen Leistungen Bengels und versucht, S1e auf dıie
gegenwärtige Arbeıt des Bengel-Hauses beziehen. tısche nmerkungen
den persönlıchen und theologıschen Schwächen Bengels sucht der interessierte
Leser allerdiıngs vergeblich. er ext hest sıch WIE e1in Loblıed auf diese „„au{-
techte, gewissenhafte und [ von| tiefem Glauben Persönlıichkeıit", dıe ın
besonderer Weıse „Gelehrsamkeıt, Frömmigkeıt und Kirchlichkeıit" verbinde
(S 611) Im Überblick werden Bengels mystische Frömmigkeıt, se1ine erwurze-
lung iın der SOWI1e se1ine textkritischen Leistungen erwähnt. C ındrück-
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ıch führt Schmid den theologıschen und erbaulıchen Charakter des (nomon VOT

ugen Ziel der uslegung Bengels SC1 STEeTiSs Anwendung und rbauung SCWC-
SCI1 Den Ursprung der Verbindung zwıschen Wiıssenschaft und Frömmigkeıt
Bengels Leben der Erzıehung Hc den egabten ater behaupten (S 71)
bedarf zumındest SCNAUCICH Begründung, starb dieser doch schon als Ben-
gel erst sechs e alt W al Hılfreich SInd chmıds nmerkungen praktı-
schen edeutung der für den Chrısten Gott offenbare dadurch SC1INECMN

Heıilsplan und ordere den Menschen Z Umkehr auf, WeNnN Bengel auch, WIC

Schmid hervorhebt, nıcht ZUT Bekehrung drängte (S F3) Ferner wendet sıich
Bengel CC rationalıstische Überbewertung VO  — Vernunft und Naturerfor-
schung, aber auch mystische Privatoffenbarungen, dıe der wıder-
sprechen oder eıle der 189NOTMEICN (S 76ff) Besonders betont Schmid
Bengels JIreue ZUT württembergischen Kırche mi1t der jedem Separatısmus
IC Absage erteıilte (S 79{1) Bengels Verweılen der Kırche hat für Schmid
auch Vorbildfunktion für heute (S 831) Des eıteren So der Verzicht auf
achkritik und der intensiıve Umgang mıt der Von Bengel übernommen
werden (S Ö3 85) Das gesellschaftliche Engagement und dıe Auseıimanderset-
ZUNE mıt gelstigen Strömungen SC1IHNCT eıt VON Bengel abschauen wollen ist
zumındest erklärungsbedüritig (S 84{) erscheıint doch eher als der Stil-
len an dessen theologische Arbeıt hervorsticht dessen Auseıimmanderset-
ZUNg m1t der Geistesgeschichte aber wohl eher VON untergeordneter edeutung
WAarTr Irotz der arnu VOT den eiahren des kırchliıchen Pluralısmus mahnt
Schmid doch dem theologıschen Dıialog mıiıt der Kırche teilzunehmen
(S 851)

Weıitgehend ohne Belege sk1ızzıert Rolf cdie Geschichte der deutschen
und der angelsächsıschen Erweckungsbewegung des 19 Jahrhunderts (S 9—9
Auf einzelne Entwicklungen oder lokale Ausprägungen kann €e1 kaum 6C111-

gehen Dann bespricht m1T dem missionarıschen Bewusstseım den internatıo-
nalen Verbindungen und der intensıven Endzeıterwartung dre1 frömmi1gkeıtsspe-
zıfische Charakterıistika der rweckungsbewegung (S 96—107) dıe ındrück-
ıch konkreten Beispielen erläutert Dem schliıeßen sıch CINISC Überlegungen
Z Auseiandersetzung der erweckten Theologen mıiıt dem Rationalısmus und
der eologıe (S 107—-121) ach kurzen Beschreibung theistischer de1s-
tischer und neologıscher Posıtiıonen wıdmet sıch der Geschichte der Basler
Christentumsgesellschaft und der Biographie Charles Grandıson Fınneys Ob-
ohl auf deren pannun zwıschen Anpassung und Abgrenzung gegenüber
dem Ratıonalısmus eingeht werden dıe philosophıischen Hintergründe des al10-
nalısmus und dıe theologische Antwort der Erweckten €e1 11UT ansatzweıse
eutlic egen Ende SC1INCS Aufsatzes fordert für den heutigen Pıetismus
Überwindung des theologischen Ratıonalısmus „kritische Partızıpatıon der

Moderne“, Bekenntnis Demokratıe und Religionsfreiheıt, Stellungnahme ZC-
SCH relıg1ösen Pluralısmus, äßıgung der Eschatologıe theologısche Aus-
einandersetzung mıt Esoterık und Postmoderne (S 121126) Konkretionen der
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1SC. pletistischen Beıträge diesen geistesgeschichtlichen Allgemeinplätzen
bleıibt allerdings weıtgehend schuldıg.

erhar: Hahn wıdmet sıch In einem folgenden Auf{fsatz der Tre VON Recht-
ertigung und Heılıgung als Grundmotiv pletistischer Frömmigkeıt (S 12/7-155).
e1 stellt VOT em Luthers theologische Deutung dieser OopO1 derjen1gen
VOoN Jellinghaus und hlemacher als Vertretern der deutschen Heılıgungsbewe-
SUuNg gegenüber. Hahn scheıint sıch der These Jellınghaus’ anzuschlıeßen,
nach dıe TE VOIN der Heılıgung In der Kırchengeschichte beständıg edeu-
tung gewann (> 1281), wobel dieser se1ine Studien siıcher auch als geschichtliche
Legıtimatıion ‚seıner’ Heılıgungsbewegung verfasste. Eıngehend erläutert ahn
hlemachers Theologıe VO:  a der steti1gen Vervollkommnung der Christen Uurc
fortwährende Selbstkontrolle und mystısche Vereinigung mıiıt iıhrem Erlöser
CS 13 1—1 Wıe Hahn Recht teststellt, entspringt diese Theologie dem Sub-
Jektivismus der Moderne und führt eiıner Abwertung der Rechtfertigungslehre
(S In der Heılıgungslehre meınt dıe efahr der Gesetzlichkeit CT1-
kennen. Auf der exegetischen rundlage des Neuen Testaments ahn dıe
Heılıgungslehre als irrtümlıchen Versuch ab, den sündıgen Menschen heılıg
machen S 143—-147). Demgegenüber SEeTZ’ sıch für das reformatorische simul

JUSTUS el e1n, das dialektisce den Christen als sündıgen Menschen und
Urc den Geinst geheılıgten ‚Sohn Gottes‘ versteht (S 147—-152).

Martın alg beschäftigt sıch ın seinem Aufsatz mıiıt der edeutung der Dıako-
nıe für den Pıetismus (D 5/-187) alg sieht ın der Dıakonie iıne unabdingba-

Begleıterscheinung chrıstlıchen aubens und eın wichtiges Charakteristikum
des Pıetismus. ach der Darstellung der mehr theologisc orlentierten Beıträge
Speners ZUT Dıiakonie wıdmet sıch der pädagogischen und soz1lalen Tätıgkeıt
Franckes, sich nach eiInem kurzen Rundblick über dıe diakonıschen emü-
hungen der Erweckungsbewegung der theologischen egründung karıtatıven
andelns zuzuwenden (D 159=169): In einem exegetischen Teıl sucht alg dıe
Begründung dıakoniıischer Arbeıt 1im Vorbild Jesu und den Aufforderungen des
Paulus (S 1691 /5). egen Ende betrachtet CT, WeNnNn auch sehr allgemeın, dıie
Bedeutung VOoNn Dıakonie In Kırche, 1ssıon und Lokalgemeinde (S HÖD
Da wird VO  a} „Problemen und Nöten‘‘ geschrieben, dıe Anonymıtät in der Kırche
beklagt und ZU Teılen aufgerufen; konkrete, sıch auf die mMoOomentan: soz1lale
Sıtuation beziehende Handlungsvorschläge sucht der Leser jedoch vergeblich,
obwohl der Autor einem „Au{fbruch ın der Liebe‘“‘ auffordert

Der letzte, VON Volker Gäckle verfasste Aufsatz (S 189—218) wendet sıch der
Zukunft des Pıetismus Nach einer kurzen Standortbestimmung werden theo-
logische, organısatorische und sozialdıakonische Überlegungen FT Ause1nander-
seizung des Pıetismus mıiıt der gegenwärtigen gesellschaftlıchen Sıtuation und
dem relıg1ösen Zeıtgeıist tormuliert. [ )as Versagen des Pıetismus 1mM Natıonalso-
zıalısmus wırd 1Ur an erb (S: 190) ehr Raum wırd dem amp SCr
gCh die Bıbelkritik (S und synkretistische Tendenzen 1n der Okumene der
Nachkriegszeit gew1ıdmet. Sehr subjektiv und nıcht unumstriıtten sınd Gäckles
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Aussagen ZUT ege  gen Stellung und Neuausrıichtung des Pıetismus
Deutschlan Zu diesen Stellungnahmen gehö cdie ehnung der Bekenntnis-
bewegung, dıe Integration „„‚moderner Pop- und Unterhaltungskultur“‘ die K-
vangelısatıon oder die Beschränkung des Pietismus auf „Glaubensweckung und
Glaubensstärkung wobe!]l der geg  gC amp für chrı und Bekenntnis
als „Problem gesehen wırd (S Begrüßenswert sınd die Aufforderungen

Stiller eıt  .6 und Problematısc werden manchen dıe Integration VonNn
charısmatischem obpreıs oder lıturgischen Gebetsgesängen Aaus JTaıze ersche1-
8158 uch dıe orderungen nach bedürfnisorientierter Evangelısatıon und NN

vat1v-progresswen Veränderungen des Gemeindealltags klıngen durchaus nte-
essant leıben diesem Aufsatz aber Z  1 angehauchte Formeln (S 200—
204) €e1 fehlen weder der 1nweIls auf die Postmoderne oder dıe Informatiı-
onsgesellschaft noch cdie Erwähnung des lebenslangen Lernens S DIe
CNSC Bindung dıe evangelısche Kıirche 1st für Gäckle weıterhın das erstre-
benswerte Organıisationsmodell des Pıetismus der als Korrektiv für kırchlı-
chen Pluralısmus wırken könne (S Ohne konkrete Aussagen machen
warnt Gäckle VOT Zerfall VO  — Werten un! ethischen Normen WIC auch VOT

„rückwärts gewandten r goristischen“ (S 207£) Ob die oppelte
Falschnennung der 5i Basel“ der theologıschen Konkurrenzsıtuation ent-
springt oder auf bloßen Irrtum zurückzuführen 1St wırd vermutlıch UNSC-
klärt Jeiıben (S

Ergänzende Laiteraturhinweise den entsprechenden apıteln und CIMn eg1S-
ter hätten den Arbeıtswert des Buches für den gemeıindlıchen Leser sıcher erhöht
Neue Informationen AdUsS$s der kırchengeschichtlichen Forschung, wichtige HrT-
kenntnisse ZU an des Pıetismus heute WIC auch onkrete nregungen ZUr

Ausrichtung des Piıetismus der Zukunft sınd mıt dieser Veröffentlichung wahr-
scheıinlıch nıcht beabsıchtigt Insgesamt präsentiert SIC C1INC gul esbare ınfüh-
IuNng run  ge der Geschichte und Theologıe des Pıetismus als neuzeıtlicher
Frömmigkeıtsbewegung und bietet 'OTZ einzelner Mängel 1Ne onNnnende Lektüre
für Pıetisten und solche, dıe sıch NCcCNHN erDIl1ic über heutiges pletistisches
Selbstverständnis verschaitfen wollen

Michael Kotsch
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